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Antragsteller*innen SPD Ilm-Kreis

Antragstext

Nach Zeile 3348 einfügen:

Soziokulturelle Initiativen und Zentren in ländlichen und städtischen Räumen lädt

bieten die Chance für jeden, selber aktiv zu werden, eigene Ideen zu verwirklichen.

und Kultur zu erleben. Wir wollen daher die wichtige Arbeit der

Landesarbeitsgemeinschaft Soziokultur weiter fördern.

Begründung
1. Soziokultur ist ein typisches Beispiel für Projektförderung, daher passt es hier.

2. Zur inhaltlichen Änderung. Es wird auf die Bundes-AG Soziokultur verwiesen: Sind

die einzelnen soziokulturellen Zentren und Initiativen auch sehr verschieden, so

haben sie doch eines gemeinsam: Sie sind Orte für eine eigenständige Kultur und

von proaktivem Gestaltungswillen geprägt. Ihre Konzepte und Projekte haben die

Kulturzentren im Laufe der Jahre kontinuierlich weiterentwickelt. Aktive Beteiligung

steht im Vordergrund! Heute finden sie sich ebenso im Quartiersmanagement von

Stadtteilen, in Kooperationsprojekten mit Schulen, Nachbarschaftsinitiativen wie auch

in der interkulturellen Arbeit der Hochkultur wieder. Nicht Produktion und Konsum

von Kunst und Kultur stehen bei der Soziokultur im Vordergrund, sondern die aktive

Beteiligung. „Besonders in ländlichen Regionen ist sie das Mittel, um Gesellschaft

vor Ort mitzugestalten“.
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